
       
  

Herzlich willkommen in der St. Bernward-Pfarrei
Liebes ÜPE-Team,
die Pfarrei St. Bernward Ilsede heißt Sie sehr herzlich 
willkommen. Für alle Beteiligten ist der Beginn des 
„überpfarrlichen Personaleinsatzes“ zum 1. September 
Neuland. Wir als Pfarrgemeinde müssen nun 
gemeinsam mit Ihnen dem sehr nüchternen Begriff 
„überpfarrlicher Personaleinsatz“ einen Inhalt geben.
Wir in St. Bernward werden merken, dass wir „unsere“ 
Priester nicht mehr allein haben, werden aber auch 
erkennen, dass das seelsorgerische Team größer und 
vielfältiger geworden ist. 
Auf der anderen Seite werden sicherlich auch die an der
Seelsorge Beteiligten erleben, dass sich die Zahl der 
Gläubigen und auch deren Bedürfnisse auf einmal 
verdoppelt hat, aber auch wahrnehmen, dass damit die 
unterschiedlichen Begabungen, aus denen wir schöpfen 
können, gleichfalls zugenommen haben.
In den letzten Jahren haben sich die Vorstände beider 
Pfarrgemeinderäte schon auf diesen Tag vorbereitet - 
dennoch bin ich mir sicher, dass es anders kommt, als 
wir es vorauszusehen versuchten. In der neuen Vielfalt 
liegen viele Möglichkeiten. Auch wenn nicht alles auf 
Anhieb klappen wird, so liegt doch darin eine Chance für
beide Pfarreien. Wir als Pfarrgemeinde St. Bernward 
freuen uns auf den gemeinsamen Weg! 
                                             Dr. Christian Heimann, PGR

Katholische Pfarrgemeinde St. Bernward Ilsede
Filialkirchen Steinbrück, Hohenhameln, Lengede
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Ü  PE – ein überpfarrliche  r   Personaleinsatz
Wenn wir uns umschauen, nehmen wir wahr, dass sich in den letzten 
Jahren nicht nur in der Gesellschaft, sondern auch in unserer Kirche einiges
verändert hat. Ganz konkret spüren wir das am sogenannten 
Priestermangel. Wenn wir genau hinsehen, müssen wir aber auch 
feststellen, dass sich der Rückgang der Kirchenbesucher mindestens 
genauso drastisch darstellt.
Nicht nur nach unserer Einschätzung wird sich der zahlenmäßige 
Abwärtstrend fortsetzen. Es ist also Zeit, unsere Pfarreien darauf 
vorzubereiten, dass wir in Zukunft weniger Priester und Hauptamtliche 
haben werden und dennoch eine lebensfähige, lebendige Pfarrgemeinde 
bleiben können.
Um der Herausforderung des Priestermangels zu begegnen, hat sich das 
Bistum für ein Konzept entschieden, bei dem die Pfarrgemeinden 
unabhängig bleiben und die seelsorgerisch Tätigen – das kann der Pfarrer 
oder andere Hauptamtliche sein - mehrere Pfarreien begleiten. Sie sind also
nicht mehr wie bisher nur einer einzelnen Pfarrei zugewiesen. Dies wird 
„überpfarrlicher Personaleinsatz“ genannt.

Konkret in unserem Fall sind dies gemeinsam für Peine, „Zu den Hl. Engeln“
und Ilsede „St. Bernward“: Pfarrer Hendrik Rust, Pastor Thomas 
Thannippara, Pastor Rein Ounapuu, Diakon Helmut Zimmermann, 
Gemeindereferentin Petra Zappe sowie Pastoralassistentin Monika Migge.

Die ehrenamtliche Arbeit wird eine noch größere Bedeutung erhalten. So ist 
jeder von uns aufgerufen, sich mit seiner Begabung und seinen Fähigkeiten 
einzubringen. Keiner wird dabei allein gelassen – wir werden in dem 
Prozess auch durch das Bistum begleitet werden.

Bitte unterstützen Sie uns dabei. Gemeinsam wollen wir an unserer Kirche 
bauen, dafür brauchen wir Sie & euch alle!

Dr. Christian Heimann, PGR
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Gottesdienstzeiten ab dem 01. September

Mit Anfang September befinden wir uns im überpfarrlichen Personaleinsatz 
zusammen mit der Pfarrei „Zu den Heiligen Engeln“ Peine. Damit einher 
geht auch eine Veränderung der Anzahl an Priestern für beide Pfarreien. 
Anstatt wie bisher mit vier Priestern, können wir dann mit maximal drei 
Priestern für beide Pfarreien rechnen. Durch Urlaub, Fortbildung, ... werden 
es statistisch übers Jahr gerechnet an 50% der Tage sogar nur zwei 
Priester sein. Auf der anderen Seite haben wir 9 Gottesdienste am 
Wochenende. Es kann also nicht so bleiben, wie wir es bisher gewohnt 
waren.
 
Bei einem gemeinsamen Termin der beiden PGR-Vorstände wurde die neue
Gottesdienstordnung besprochen. Dabei wurden folgende 
Planungsprämissen zugrunde gelegt:
 

· Alle neun bisherigen Gottesdienste werden beibehalten  
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· Jeder Kirchort hat „feste“ Gottesdienstzeiten – alle Zeiten befinden 

sich in drei Zeitbändern (am Sonntag zwei Gottesdienste und eine 
Vorabendmesse)

· Gottesdienstzeiten können nur bilateral innerhalb der jeweiligen 
Pfarrei getauscht werden 

· Im ÜPE-Raum sind drei Priester tätig
· Jeder Priester zelebriert am Sonntag 2 Gottesdienste (in jedem Band

einen) und ggf. eine Vorabendmesse
· Dort wo kein Priester sein kann, findet eine Wort-Gottes-Feier statt

Das Modell startet Anfang September und wird zu Ende des Jahres 
überprüft und ggf. ab Ostern bei Änderungsbedarfen angepasst. 

Der Vorschlag sieht wie folgt aus:
Band 1 (09:00 Uhr / 09:30 Uhr)
Hämelerwald               09:00 Uhr            Ilsede                             09:30 Uhr
Dungelbeck                 09:00 Uhr            Hohenhameln                09:30 Uhr

Band 2 (11:00 Uhr)
Peine                           11:00 Uhr                  
Lengede                      11:00 Uhr
Edemissen                  11:00 Uhr  

                
Vorabendmesse:
Vöhrum (VAM)            18:00 Uhr                   
Steinbrück (VAM)        17:00 Uhr

Im Regelfall wird es abwechselnd im 09:00 / 09:30 Uhr - Band alle 4 
Wochen eine Wortgottesfeier geben. Sollten nur zwei Priester verfügbar 
sein, so finden alle 2 Wochen abwechselnd Wortgottesdienstfeiern im 
09:00 / 09:30 Uhr - Band statt und alle 3 Wochen im 11:00 Uhr - Band. Alle 
Beteiligten haben wirklich ernsthaft für eine gute und faire Lösung gerungen.

Dr. Christian Heimann, PGR
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Verabschiedung von Pfarrer Thomas Mogge und Pater Jacob Thaile am 18.
Juli 2021

Nach über 10 Jahren in der St. Bernward Gemeinde wurde Pfarrer Thomas 
Mogge zusammen mit Pater Jacob Thaile, der fast 7 Jahre in der Pfarrei 
tätig war, durch Domkapitular Propst Reinhard Heine in einem zentralen 
Festgottesdienst verabschiedet. Die Band Kohelet sorgte durch ihre 
musikalische Gestaltung für eine tolle Atmosphäre. Am Ende des festlichen 
Gottesdienstes hielten die Redner Rückblick auf die letzten Jahre und 
bedankten sich bei beiden Priestern für die Zusammenarbeit. Neben dem 
Vertreter des PGRs und des KVs, waren es Domkapitular Propst Heine für 
das Bistum und das Dekanat, Frau Pastorin Schmager und Herr 
Superintendent Menke als Vertreter der Ökumene.
Die Gemeindemitglieder hatten an allen Kirchorten für Abschiedsgeschenke 
gesammelt, so dass Pfarrer Mogge ein Bildausschnitt aus dem Nordfenster 
der Pfarrkirche – gefertigt in der  Glaswerkstatt Peters -, ein 
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Kaffeevollautomat für lange Sitzungen sowie Geld für sein soziales Projekt 
überreicht werden konnte. Pater Jacob erhielt eine Gitarre mit passendem 
Zubehör sowie Geld für sein Schulprojekt in Indien - und bedankte sich 
gleich im Anschluss mit einem Lied. Von der Pfarrgemeinde erhielten beide 
Priester jeweils ein Fotobuch über ihr vielfältiges Wirken in der Pfarrei. Auch
Diakon Wolfgang Miosga bekam ein Fotobuch überreicht, verbunden mit 
dem Hinweis, dass es für ihn kein Abschied sei, sondern ein Dankeschön 
zum „Zwischenstopp“. Diakon Miosga wird zwar nicht dem ÜPE-Team 
angehören, aber weiterhin am Kirchort Ilsede tätig sein. 

Aufgrund der zu der Zeit gültigen Corona-Regeln und der damit 
verbundenen Beschränkung an Gottesdienstbesuchern, konnten sich die 
Gemeindemitglieder auch jeweils am Kirchort auf unterschiedliche Weise 
verabschieden.
Wir sagen beiden Priestern ein herzliches „Vergelts- Gott“ für ihr Wirken in 
der Pfarrei und wünschen Gottes Segen für Ihre neuen Aufgaben.
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Dr. Christian Heimann, PGR
Vorstellung   des überpfarrlichen Einsatz-Teams

Pfarrer Hendrik Rust

Als ‚Nachbar‘-Pfarrer und aus meiner
Zeit als Kaplan bei Dechant Sindermann
in Peine 1996-99, ist mir die Pfarrei St.
Bernward mit Ihren Kirchorten nicht
ganz unbekannt, zumal ich auch nicht
von weit weg stamme: 

Geboren bin ich 1963 und in Lehrte
aufgewachsen. 

N a c h d e m S t u d i u m u n d d e r
Pr ies te rwe ihe 1993 fo lg ten d ie
Kaplanstellen in Bremen-Nord sowie
Peine, dann d ie Pfar rs te l len in
Mandelsloh und HI-Ochtersum. 

2014 kam ich nach Peine und betreue
seither den 2006 zur Pfarrei Hl.Engel
fusionierten Nordteil des Alt-Dekanats
Peine.

Nun erfolgt auch für uns die Zeit des überpfarrlichen Einsatzes für das
pastorale Team und ich bin auch für die Pfarrei St. Bernward, Ilsede als
leitender Pfarrer verantwortlich. 

Sicher genauso wie Sie, wünsche ich mir, dass wir die kommende Zeit
nutzen uns kennenzulernen und die anstehenden Aufgaben anzugehen:
Lassen Sie uns das mit Zuversicht und gläubigem Vertrauen in die Kraft
des Heiligen Geistes tun, der uns beruft Kirche aufzuerbauen und in ihrer
jeweiligen Zeit zu gestalten.

Ihr ‚neuer‘ Pfarrer Hendrik Rust
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Pastor Rein Ounapuu

Ist 19.07.1957 in Tallinn, Estland,
geboren und als Kind evangelisch
g e t a u f t a b e r o h n e R e l i g i o n
aufgewachsen. Hat als 16-jähriger die
evangelische Kirche für sich entdeckt
u n d s p ä t e r z w e i S e m e s t e r i n
Predigerseminar in Tallinn studiert. Er ist
am 23. Juli 1979 zur katholischen Kirche
konvertiert und 1981 ins Priesterseminar
in R ig a au fg enom m en w or de n .
Priesterweihe am 6.Oktober 1985
ebenda. Seit Februar 1986 Kaplan in
Riga und Betreuer der deutschen
Gemeinde in der Stadt Prochladnaja im
Nordkaukasus  zugeteilt, eine wichtige
N e b e n t ä t i g k e i t i s t b i s h e u t e
Radiosendungen für Es t land zu
produzieren

Seit August gleichen Jahres Kaplan in Tallinn. Von Juli 1987 bis Februar
1992 der einzige kath. Pfarrer für ganz Estland, danach nur für Tallinn und
Nord-Estland. Er hat 1995 wegen der Übernahme der Gemeinden durch
das Opus Dei in Estland unfreiwillig seine Heimat  verlassen und kam nach
Deutschland. 1996-2000 Aufbaustudium an der Phil.-Theol. Hochschule
Sankt Georgen in Frankfurt – Lizenziat in Moraltheologie.
Seit Februar 2001 Kaplan in Wolfsburg St. Bernward. 2002-2003 Kaplan in
der pastoralen Einheit in Hildesheim-Drispenstedt, von 2003 bis 2010
Pastor in Braunschweig St. Aegidien. 
Er wurde 2007 in das Bistum Hildesheim inkardiniert und ist seit
September 2010 bis heute in Peine tätig und wohnt in Edemissen. 
Er spricht Estnisch, Finnisch, Russisch, Polnisch, Italienisch, Englisch und
natürlich Deutsch.  
In der Gemeinde ist er für pastorale Aufgabenzugeteilt, eine wichtige
Nebentätigkeit ist bis heute Radiosendungen für Estland zu produzieren.
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Pastor Thomas Thannippara

Liebe Gemeinden in Peine und Ilsede,
mein Name ist Thomas Thannippara und
ich komme aus dem Bundesstaat Kerala
in Südindien. Ich bin 46 Jahre alt und
habe zwei Geschwister. 
Vor 20 Jahren wurde ich zum Priester
geweiht. Vor elf Jahren fragte mich mein
Bischof, ob ich gewillt sei, nach
Deutschland zu gehen und im Bistum
Hildesheim weiter tätig zu sein. Meine
Lebenserfahrung sagte mir, dass dies
ein Wunsch Gottes sei. Ich wusste, es
würde nicht einfach sein, in ein ganz
anderes Land zu gehen und in eine neue
Sprache und eine unbekannte Kultur
einzutauchen, aber eines war mir schon
immer klar: Ich möchte mein Leben nach
Gottes Plan und Wunsch gestalten.

So sagte ich im Vertrauen auf unseren Herrn zu und kam 2010 nach
Deutschland. Meine erste Stelle war in Gronau, danach kam ich nach
Bremerhaven und die letzten fünf Jahre habe ich in Bückeburg und
Stadthagen gelebt. In diesen elf Jahren seit meiner Ankunft hier hat mich
Gott reich beschenkt und die Erfahrungen haben mein Leben bereichert.

Ich habe sehr viele freundliche und gute Menschen kennen gelernt, die
mich unterstützt und mein Leben hell gemacht haben.
Nach Gottes Plan für mein Leben komme ich nun zu Ihnen und freue mich
schon darauf, Sie und euch bald kennen zu lernen. 
Ich bin sehr froh, dass ich in den kommenden Jahren gemeinsam mit
Pfarrer Rust und anderen Mitgliedern des ÜPE-Teams meinen
priesterlichen Dienst bei Ihnen leisten werde. Ich freue mich auf ein
lebendiges und gläubiges Gemeindeleben mit Ihnen zusammen! 
Ich wünsche Ihnen und euch Gottes Segen!

Ihr Pastor Thomas Thannippara
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Diakon Helmut Zimmermann

Als Ständiger Diakon „im Zivilberuf“ bin
ich in der Pfarrgemeinde Hl. Engel seit
d e r G e m e i n d e f u s i o n i n P e i n e
eingesetzt. Vor der Fusion versah ich
meinen diakonalen Dienst in der
Vöhrumer Pfarrgemeinde St Josef. Im
September 1999 wurde ich von Bischof
Hohmeyer zum Diakon geweiht.
Als Elektriker war es mir „im Zivilberuf“
möglich, entgegen aller Skepsis und
den Erwartungen, meinen Glauben in
den Berufsalltag einzubringen und am
Arbeitsplatz in vielfältiger Form zu
leben. Seit gut 3 Jahren bin ich im
Ruhestand.  Ich bin jetzt 66 Jahre alt,
verheiratet mit Ehefrau Karin. Wir
haben 2 verheiratete Kinder und 5
Enkelkinder.

Seit unserer Heirat leben wir in Vöhrum . Meine Frau ist evangelisch,
ebenfalls 66 Jahre alt.
Die Ökumene in Vöhrum war und ist für mich ein Auftrag zu gemeinsamem
Handeln in den drei großen pastoralen Handlungsfeldern (Liturgie,
Verkündigung, Diakonie), wo immer dies möglich ist.
„Nah am Menschen“ zu sein, ist eine ganz wesentliche Aufgabe und
Intention meines Diakonats. So ist mir vor allem auch die Begleitung der
Alten, Kranken, Schwachen und Ausgegrenzten, Sterbender und deren
Angehörigen als zutiefst diakonaler Dienst eine Herzensangelegenheit.
Zu meinen vielfältigen Aufgaben gehören u. a. die Tauf-, Ehe- und
Trauerpastoral, die Assistenz in den Eucharistiefeiern und Leitung von
Gottesdiensten u.a. den Seniorenheimen und im Klinikum in Peine, aber
auch die Gestaltung von Gottesdiensten mit den Erzieher*innen in unserer
Kindertagesstätte St. Elisabeth. 
Meinen diakonalen Dienst werde ich ab September im „überpfarrlichen
Einsatz“ (ÜPE) bei und mit Ihnen und Euch versehen.
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Gemeindereferentin

Mein Name ist Petra Zappe. Ich bin
Gemeindereferentin und seit 2012 in
Peine beschäftigt. Wohnhaft bin ich in
Braunschweig, bin verheiratet und habe
zwei Kinder, Schwiegerkinder und drei
Enkel.
Mein Aufgabenbereich umfasst die
Planung und Durch führung von
Erstkommunion und Firmung, sowie die
Begleitung der Katecheten. Ich bin im
Beerdigungsdienst tätig und im Bereich
der Ökumene. Krippenandacht und
Sternsingeraktion werden von mir
verantwortet und viele andere kleinere
u n d g r ö ß e r e A u f g a b e n i n d e r
Gemeindearbeit.

Nun werden wir zu einem „ÜPE-Raum“ zusammengefügt und das weckt in
vielen von uns Sorgen und Ängste. 
Auch bei mir ist das nicht anders. Kann ich den anfallenden Anfragen
gerecht werden und wie sind all die vielen neuen Aufgaben zu bewältigen,
die da auf uns zu kommen? Lassen Sie uns offen aufeinander zugehen
und gemeinsam neue Wege gehen und Lösungen finden. 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen, freue mich auf Begegnungen
und Gespräche und den gemeinsamen, sicher spannenden Start in den
neu zu gestaltenden pastoralen Raum.

Ihre Petra Zappe
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Die neue Pastoralassistentin Monika Migge

L i e b e M i t c h r i s t * i n n e n i n d e n
Pfarrgemeinden „St. Bernward“ in Ilsede
und „Zu den Hl. Engeln“ in Peine,
zum 01 .09 .2021 beg inne ich a ls
P a s t o r a l a s s i s t e n t i n m i t e i n e m
S t e l l e n u m f a n g v o n 5 0 % m e i n e n
„Überpfarr l ichen Einsatz“ in Ihrem
Pastoralen Raum und freue mich darauf,
während der kommenden drei Jahre Viele
von Ihnen in den verschiedensten
E i n s a t z f e l d e r n d e r P a s t o r a l
kennenzulernen. Nachdem ich vor 58
Jahren in Gottes wunderbare Schöpfung
hineingeboren wurde, lag mein bisheriger
Lebensmittelpunkt im Rheinland.

Rückblickend erkenne ich, dass mein Lebens- und Glaubensweg einem
Segensweg gleicht, der mich - über Höhen und Tiefen hinweg - immer
tiefer in das Geheimnis unseres Glaubens hineinführte und mich gewiss
sein ließ, in Gottes Liebe geborgen zu sein. Bereichert wurde dieser Weg
durch einen verständnisvollen Ehemann und eine große Familie, in
Christus verwurzelt und der Welt zugewandt.
Im Gegensatz zu meinem stark innerlich geprägten Glaubensweg, führte
mein beruflicher Weg mich nach dem Abschluss meines ersten,
naturwissenschaftlichen Studiums in die Pharmaindustrie. Dort versuchte
ich oft Vernetzungen zwischen meiner wissenschaftlichen Prägung und
meinem katholischen Glauben zu realisieren, weil ich Gottes Heilsbotschaft
als Gabe und Aufgabe erkannte, die neue Ausdrucksformen verlangt. Nach
Abschluss meines zweiten Studiums, dem Theologiestudium, möchte ich
mich nun mit meinen vielfältigen Erfahrungen als hochmotivierte, Geist-
erfüllte Theologin und Naturwissenschaftlerin in den pastoralen Dienst im
Dekanat Braunschweig einbringen.
In ökumenischer Offenheit freue mich auf die zahlreichen Begegnungen
mit Ihnen und bin gespannt auf die Vielfalt, die mir hier mit offenen Ohren
und hörendem Herzen begegnen wird.

Herzliche Sommergrüße von Monika Migge, Pastoralassistentin.
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Neue Aufgabenverteilungen im PGR
Nach dem Ausscheiden aus dem Pfarrgemeinderat von Frau Silvia Wahl
aus beruflichen Gründen zum 01. April diesen Jahres, haben wir nun die
Aufgaben wieder neu besetzen können. Herr Bernhard Schweer ist seit dem
01. April als Vertreter des Kirchortes Hohenhameln im Vorstand aktiv. Der
Kirchort konnte nun Frau Sabine Sobotta für die Mitarbeit im PGR
gewinnen. 
Wir sind sehr dankbar für die gute Zusammenarbeit mit Frau Silvia Wahl im
PGR über die letzten Jahre und wünschen ihr alles Gute für ihre neuen
Herausforderungen als Gemeindereferentin. Herrn Schweer danken wir für
seine Bereitschaft sich im Vorstand einzubringen. Über die Mitarbeit von
Frau Sobotta freuen wir uns und wünschen ihr viel Freude am Mitgestalten
in der Pfarrgemeinde und am Kirchort.
 
Dr. Christian Heimann, PGR-Vorsitzender
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Diözesanrat der Katholik*innen im Bistum Hildesheim

Wir haben die Wahl!

Aufruf zur Betei l igung an der Bundestagswahl und den
Kommunalwahlen.

Weil die Beteiligung an Wahlen für die Existenz einer Demokratie
unerlässlich ist, rufen der Bund der Deutschen katholischen Jugend und der
Diözesanrat der Katholik*innen im Bistum Hildesheim alle Wahlberechtigten
auf, sich an den kommenden Kommunalwahlen und der Bundestagswahl zu
beteiligen auch als Unterstützung und Zeichen der Solidarität mit denen, die
sich für unser Land in positiver Weise engagieren wollen.
Zusammen mit der Bistumsleitung setzen sich der Bund der Deutschen
katholischen Jugend und der Diözesanrat der Katholik*innen im Bistum
Hildesheim für eine gerechte, solidarische und vielfältige Gesellschaft ein
und treten damit jeder Form gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit wie
Rassismus, Homosexuellenfeindlichkeit, Antisemitismus und Sexismus
entschieden entgegen.
Auch ohne konkrete Wahlempfehlungen abzugeben, widersprechen wir
alldenen, die Ängste schüren und eine Politik machen, die Menschen ihrer
Würde und Rechte berauben soll. Rechtspopulistisches Gedankengut hat in
einer freiheitlich-demokratischen Grundordnung keinen Platz.
Mit der Wahl haben wir die Möglichkeit, ein christliches Zeichen für eine
plurale und demokratische Gesellschaft zu setzen.
Wir haben die Wahl!

Was ist der BDKJ?
Der BDKJ Hildesheim ist der Dachverband der katholischen
Jugendverbände, der sich für die Belange von Kindern und Jugendlichen in
Kirche und Gesellschaft einsetzt.

Was ist der Diözesanrat?
Der Diözesanrat im Bistum Hildesheim ist ein Laiengremium, das die
Anliegen der katholischen Christ*innen des Bistums in der Öffentlichkeit
vertritt.
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Unsere Gottesdienste:

Hl. M.=Heilige Messe, A=Andacht, KW-A=Kreuzwegandacht R = Rosenkranzgebet
WG=Wortgottesdienst

Datum
St.Bernward

Ilsede
Mariä Himmelfahrt

Steinbrück
St. Laurentius
Hohenhameln

St. Marien
Lengede

Fr 10.09. 10.30 WG Söhlde

Sa 11.09. 17.00 Hl. M.

So 12.09.   9.30 Hl. M.
14.30 Hl. M. mit 
Einführung des
ÜPE-Teams

10.30 Ökum. Go.
Hoheneggelsen

  9.30 Hl. M. 11.00 Hl. M.

Di  14.09.   9.00 Hl. M.

Fr  17.09.   16.30 R  
17.00 Hl. M.

18.30 Hl. M.

Sa 18.09. 17.00 Hl. M.

So  19.09.   9.30 WG     9.30 Hl. M. 11.00 Hl. M.

Di  21.09.   9.00 Hl. M.

Fr  24.09.   16.30 R  
17.00 Hl. M.

18.30 Hl. M.

Sa  25.09. 17.00 Hl. M.

So  26.09.   9.30 Hl. M.
11.00 WG
          SZ „Am Markt“

  9.30 Hl. M. 11.00 Hl. M.

Di  28.09.   9.00 Hl. M.
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Unsere Gottesdienste

24. Sonntag im Jahreskreis

1. Lesung: Jes 50,5-9a
2. Lesung: Jak 2,14-18
Evangelium: Mk 8,27-35

Kollekte: Welttag der soz. Kommunikationsmittel

Sa 11.09. Steinbrück 17.00 Vorabendmesse
So 12.09. Groß Ilsede 9.30 Heilige Messe

14.30 Einführung des ÜPE-Teams in Ilsede
Hohenhameln 9.30 Heilige Messe

+ Viktor Planke
Lengede 11.00 Heilige Messe

Di 14.09. Groß Ilsede 9.00 Heilige Messe
Fr 17.09. Hohenhameln 16.30 Rosenkranz

17.00 Heilige Messe
Lengede 18.30 Heilige Messe

25. Sonntag im Jahreskreis

1. Lesung: Weish 2,1a.12.17-20
2. Lesung: Jak 3,16-4,3
Evangelium: Mk 9,30-37

Kollekte: Eigene Gemeinde

Sa 18.09. Steinbrück 17.00 Vorabendmesse
+ Manfred Schneider und
 ++ Eltern Irmgard und Arnold Schneider

So 19.09. Groß Ilsede 9.30 Wortgottesdienst
Hohenhameln 9.30 Heilige Messe

+ Viktor Planke
++ Alfred und Peter Wittur, Georg Planke 
und Eltern Wittur und Planke, 
Annamaria und Wilhelm Gärtner 

Lengede 11.00 Heilige Messe
Di 21.09. Groß Ilsede 9.00 Heilige Messe

++ Christa und Heinz Starke und
 ++ Fam. Starke und Jockisch

Fr 24.09. Hohenhameln 16.30 Rosenkranz
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17.00 Heilige Messe

Lengede 18.30 Heilige Messe

26. Sonntag im Jahreskreis

1. Lesung: Num 11,25-29
2. Lesung: Jak 5,1-6
Evangelium: Mk 9,38-43.45.47-48

Kollekte: Diasporaopfer II 2021

Sa 25.09. Steinbrück 17.00 Vorabendmesse
++ Richard und Maria Seibel und ++ Ang.

So 26.09. Groß Ilsede 9.30 Heilige Messe
11.00 Wortgottesdienst im Seniorenz. „Am Markt“

Hohenhameln 9.30 Heilige Messe
++ Peter und Marie Rudolf, Emil Kasprzik 
und Ang. der Familien Rudolf und Smyrek    
++ Anna und Peter Wollny und Ang. der 
Familien Rudolf und Wollny

Lengede 11.00 Heilige Messe
Di 28.09. Groß Ilsede 9.00 Heilige Messe
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 St. Bernward Ilsede

Veranstaltungen

So 12.09. 14.30 Heilige Messe mit Einführung des ÜPE-Teams
So 26.09. 11.00 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum „Am Markt“

Wöchentliche Termine
Fr 18.30 „Zukunftsandacht“ - Für die Zukunft unserer Erde beten

GEDENKEN WIR UNSERER VERSTORBENEN IM GEBET

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Mariä Himmelfahrt Steinbrück

Veranstaltungen

Fr 10.09. 10.30 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Buddes Hof
So 12.09. 10.30 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum Hoheneggelsen

GEDENKEN WIR UNSERER VERSTORBENEN IM GEBET

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen
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St. Laurentius Hohenhameln   

      
GEDENKEN WIR UNSERER VERSTORBENEN IM GEBET

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

St. Marien Lengede

Veranstaltungen

Di 07.09. 19.00 Elternabend der neuen Erstkommunionkinder

Erstkommunionvorbereitung
In unserer Gemeinde wurden die Kinder, die das dritte Schuljahr besuchen,
angeschrieben. Sollten Sie nicht benachrichtigt worden sein, bitten wir um
Meldung im Pfarrbüro.

Blumenteam
Viele erfreuen sich an unserem Blumenschmuck in der Kirche zu Ehren Gottes.
Die Dekorationen zu arrangieren und zu pflegen und gießen ist eine Aufgabe,
die viel Freude macht, aber auch mit viel Zeit verbunden ist. Wer hat Lust in
unserem Blumenteam mitzuhelfen oder wer kann ab und zu Blumen aus
seinem Garten spenden? Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. Wir sind für jede
Hilfe dankbar.



Katholische Pfarrgemeinde St. Bernward, Ilsede
 Gerhardstr. 47, 31241 Ilsede

                                     Pastor Thomas Thannippara 0 51 72-34 24
                                     Diakon Wolfgang Miosga: 0 51 72-20 49

Bürozeiten: Dienstag und Freitag; 08:45 bis 11:45
Isabel Olbrich

Telefon: 0 51 72-34 24 (Büro) Fax 0 51 72-34 22
                                     Mail:     st.bernward-ilsede@t-online.de

Termine zu einem persönlichen Gespräch mit Pastor Thomas jederzeit - 
nach Vereinbarung an allen Kirchorten.

Mariä Himmelfahrt Kirche, Steinbrück
Marienweg 27, 31185 Söhlde/Steinbrück

Telefon:           0 51 72-34 24 (Büro Ilsede)
                                     Mail:                st.bernward-ilsede@t-online.de

St. Laurentius Kirche, Hohenhameln
Marktplatz 1, 31249 Hohenhameln

Bürozeit:          Dienstag, 16:00 bis 17:00 
                                                             Donnerstag 09:30 bis 11:00
                                                             Brigitta Schmeding

Telefon: 0 51 28-3 68        Fax 0 51 28-17 11
                                     Mail: kath.kg.hohenhameln@t-online.de

St. Marien Kirche, Lengede
 Im Fuhsetal 1, 38268 Lengede

 Bürozeit:          Montag und Mittwoch; 08:30 bis 11:00
                                                             Sabine Henseleit  
                                     Telefon:            0 53 44-7045        Fax 0 53 44-80 39 19 2
                                     Mail:                 st.marien-lengede@t-online.de
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